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§ 1

Verordnungsermächtigung

Die Landesregierung wird ermächtigt, 
durch Rechtsverordnung die zur Ausfüh-
rung des Gebäudeenergiegesetzes vom  
8. August 2020 (BGBl. I S. 1728) in der je-
weils geltenden Fassung und der aufgrund 
dieses Gesetzes ergehenden Rechtsverord-
nungen zuständigen Behörden der Gemein-
den und Gemeindeverbände zu bestimmen 

sowie Regelungen über damit verbundene 
Kostenfolgen oder einen Ausgleich im Falle 
der Mehrbelastung oder Entlastung der Ge-
meinden und Gemeindeverbände zu treffen.

§ 2

Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach der Ver-
kündung in Kraft.

*) FFN 361-129

D e r  L a n d t a g  h a t  d a s  f o l g e n d e  G e s e t z  b e s c h l o s s e n :

Gesetz über die Ermächtigung zur Bestimmung von Zuständigkeiten  
nach dem Gebäudeenergiegesetz*)

Vom 9. Dezember 2021

Die verfassungsmäßigen Rechte der Landesregierung sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt. 
Es ist im Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Hessen zu verkünden.

Wiesbaden, den 9. Dezember 2021

D e r  H e s s i s c h e  M i n i s t e r p r ä s i d e n t

B o u f f i e r

D e r  H e s s i s c h e  M i n i s t e r 
f ü r  W i r t s c h a f t ,  E n e r g i e ,  Ve r k e h r 

u n d  Wo h n e n

A l - Wa z i r
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Artikel 1¹)

Änderung des Hessischen Besoldungs-
gesetzes

Das Hessische Besoldungsgesetz vom 
27. Mai 2013 (GVBl. S. 218, 256, 508), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 15. Novem-
ber 2021 (GVBl. S. 718, 720), wird wie folgt 
geändert:

1. �§ 16 Abs. 2 und 3 werden wie folgt gefasst:

„(2) Ab 1. August 2022 erhöhen sich um 
2,2 Prozent

1. die Grundgehaltssätze,

2. der Familienzuschlag,

3. die Amtszulagen,

4. �die allgemeine Stellenzulage nach der 
Vorbemerkung Nr. 13 der Anlage I und

5. �in den Fällen des § 71 die Monatsbeträ-
ge der Anlage 1 des Hessischen Besol-
dungs- und Versorgungsüberleitungs-
gesetzes vom 27. Mai 2013 (GVBl.  
S. 218, 346, 508), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19. Juni 2019 (GVBl. 
S. 110).

(3) Ab 1. August 2022 erhöhen sich die 
Anwärtergrundbeträge um 2,2 Prozent.“

2. �In der Anlage I Besoldungsordnungen A 
und B wird Nr. 8 wie folgt geändert:

a) Satz 1 bis 3 werden Abs. 1.

b) �Dem Wortlaut wird die Absatzbezeich-
nung „(1)“ vorangestellt.

c) �Nach dem bisherigen Satz 3 wird als 
Abs. 2 angefügt: 

„(2) Beamtinnen und Beamte des 
Laufbahnzweigs Krankenpflegedienst 
im mittleren Justizdienst erhalten eine 
Stellenzulage nach Anlage VII.“

3. �Die Anlage VII erhält ab dem 1. Januar 
2022 die aus Anhang 1 ersichtliche Fas-
sung. Die Anlagen IV bis VIII erhalten ab 
dem 1. August 2022 die aus den Anhän-
gen 2 bis 6 ersichtliche Fassung.

Artikel 2²)

Änderung des Hessischen Besoldungs-
gesetzes für das Jahr 2023

Das Hessische Besoldungsgesetz vom 
27. Mai 2013 (GVBl. S. 218, 256, 508), zu-
letzt geändert durch Art. 1, wird wie folgt ge-
ändert:

1. �§ 16 Abs. 2 und 3 werden wie folgt gefasst: 

„(2) Ab 1. August 2023 erhöhen sich um 
1,89 Prozent

1. die Grundgehaltssätze,

2. der Familienzuschlag,

3. die Amtszulagen,

4. �die allgemeine Stellenzulage nach der 
Vorbemerkung Nr. 13 der Anlage I und

5. �in den Fällen des § 71 die Monatsbeträ-
ge der Anlage 1 des Hessischen Besol-
dungs- und Versorgungsüberleitungs-
gesetzes vom 27. Mai 2013 (GVBl.  
S. 218, 346, 508), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 8. Dezember 2021 
(GVBl. S. 871).

(3) Ab 1. August 2023 erhöhen sich die An-
wärtergrundbeträge um 1,89 Prozent.“

2. �Die Anlagen IV bis VIII erhalten ab dem  
1. August 2023 die aus den Anhängen 7 
bis 11 ersichtliche Fassung.

Artikel 3³)

Änderung des Hessischen Besoldungs- 
und Versorgungsüberleitungsgesetzes

Die Anlage 1 des Hessischen Besol-
dungs- und Versorgungsüberleitungsgeset-
zes vom 27. Mai 2013 (GVBl. S. 218, 346, 
508), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
19. Juni 2019 (GVBl. S. 110), erhält ab dem 
1. August 2022 die aus Anhang 12 ersicht-
liche Fassung.

Artikel 4⁴)
Änderung des Hessischen Besoldungs- 
und Versorgungsüberleitungsgesetzes 

für das Jahr 2023

Die Anlage 1 des Hessischen Besol-
dungs- und Versorgungsüberleitungsgeset-
zes vom 27. Mai 2013 (GVBl. S. 218, 346, 
508), zuletzt geändert durch Art. 3, erhält ab 
dem 1. August 2023 die aus Anhang 13 er-
sichtliche Fassung.

Artikel 5⁵)
Hessisches Versorgungsanpassungsge-

setz 2022/2023 (HVAnpG 2022/2023)

§ 1

Anpassung der Versorgung

Bei den versorgungsberechtigten Perso-
nen im Anwendungsbereich des Hessischen 
Beamtenversorgungsgesetzes vom 27. Mai 
2013 (GVBl. S. 218, 312), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 8. Dezember 2021 (GVBl. 
S. 871), gelten die Erhöhungen nach § 16 
Abs. 2 und § 75 des Hessischen Besol-
dungsgesetzes vom 27. März 2013 (GVBl. 
218, 256, 508), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 8. Dezember 2021 (GVBl. S. 871), 
für die dort genannten Bezügebestandteile 
entsprechend, sofern sie Grundlage der Ver-
sorgung sind. Die Erhöhungen nach Satz 1 
gelten entsprechend für andere versorgungs-

¹) Ändert FFN 323-153
²) Ändert FFN 323-153
³) Ändert FFN 323-154
⁴) Ändert FFN 323-154
⁵) FFN 323-173

D e r  L a n d t a g  h a t  d a s  f o l g e n d e  G e s e t z  b e s c h l o s s e n :

Gesetz über die Anpassung der Besoldung und Versorgung in Hessen in den  
Jahren 2022 und 2023 und zur Gewährung einer Corona-Sonderzahlung aus Anlass 

der COVID-19-Pandemie (HBesVAnpG 2022/2023)

Vom 8. Dezember 2021

Anhang 1

Anhänge 2-6

Anhänge 7-11

Anhang 12

Anhang 13
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wirksame Bezügebestandteile, soweit für 
diese die Teilnahme an den regelmäßigen 
Bezügeanpassungen nicht eingeschränkt 
oder ausgeschlossen ist.

§ 2

Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am 1. August 2022 in 
Kraft. Es tritt mit Ablauf des 31. Dezember 
2023 außer Kraft.

Artikel 6⁶)
Änderung des Hessischen Beamtenver-

sorgungsgesetzes

Das Hessische Beamtenversorgungsge-
setz vom 27. Mai 2013 (GVBl. S. 218, 312), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 15. No-
vember 2021 (GVBl. S. 718), wird wie folgt 
geändert:

1. § 40 wird wie folgt geändert:

a) Abs. 1 wird wie folgt geändert:

aa) �In Satz 2 wird die Tabelle durch fol-
gende Tabelle ersetzt: 

20 133 Euro

25 und 30 159 Euro

35 und 40 217 Euro

45 und 50 289 Euro

55 und 60 368 Euro

65 und 70 510 Euro

75 und 80 616 Euro

85 und 90 740 Euro

95 und 100 829 Euro

bb) �In Satz 3 wird die Tabelle durch fol-
gende Tabelle ersetzt:

von 50 bis 65 um 33 Euro

von 70 bis 85 um 40 Euro

von mindestens 90 um 49 Euro

b) �In Abs. 2 Satz 1 wird die Tabelle durch 
folgende Tabelle ersetzt:

Stufe I 96 Euro

Stufe II 197 Euro

Stufe III 294 Euro

Stufe IV 393 Euro

Stufe V 490 Euro

Stufe VI 591 Euro

2. �§ 56 Abs. 4 wird wie folgt geändert:

a) �In Satz 1 wird die Angabe „95,75“ durch 
„97,86“ und die Angabe „101,73“ durch 
„103,97“ ersetzt.

b) �In Satz 2 wird die Angabe „5,98“ durch 
„6,11“ und die Angabe „11,98“ durch 
„12,24“ ersetzt.

c) �In Satz 3 wird die Angabe „60“ durch 
„61“ ersetzt.

3. �In § 57 Abs. 4 Satz 2 wird das Wort „sowie“ 
durch ein Komma und der Punkt durch die 
Angabe „sowie Leistungen, die nach § 3 
Nr. 11a des Einkommensteuergesetzes 
steuerfrei sind.“ ersetzt.

Artikel 7⁷)
Änderung des Hessischen Beamtenver-
sorgungsgesetzes zum 1. August 2023

Das Hessische Beamtenversorgungs-
gesetzes vom 27. Mai 2013 (GVBl. S. 218, 
312), zuletzt geändert durch Art. 6, wird wie 
folgt geändert:

1. § 40 wird wie folgt geändert:

a) Abs. 1 wird wie folgt geändert:

aa) �In Satz 2 wird die Tabelle durch fol-
gende Tabelle ersetzt:

20 136 Euro

25 und 30 162 Euro

35 und 40 221 Euro

45 und 50 294 Euro

55 und 60 375 Euro

65 und 70 520 Euro

75 und 80 628 Euro

85 und 90 754 Euro

95 und 100 845 Euro

bb) �In Satz 3 wird die Tabelle durch fol-
gende Tabelle ersetzt:

von 50 bis 65 um 34 Euro

von 70 bis 85 um 41 Euro

von mindestens 90 um 50 Euro

b) �In Abs. 2 Satz 1 wird die Tabelle durch 
folgende Tabelle ersetzt:

Stufe I 98 Euro

Stufe II 201 Euro

Stufe III 300 Euro

Stufe IV 400 Euro

Stufe V 499 Euro

Stufe VI 602 Euro

⁶) Ändert FFN 320-199
⁷) Ändert FFN 320-199
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(3) Für Berechtigte nach § 1 Abs. 2  
Nr. 2 beträgt die Corona-Sonderzahlung in 
den Fällen des Abs. 1 und 2 jeweils 250 Euro.

§ 3

Teilzeit- und Konkurrenzregelungen

(1) Teilzeitbeschäftige erhalten die Coro-
na-Sonderzahlung entsprechend dem Ver-
hältnis der ermäßigten zur regelmäßigen 
wöchentlichen Arbeitszeit. § 6 Abs. 1 des 
Hessischen Besoldungsgesetzes gilt ent-
sprechend. In den Fällen des § 2 Abs. 1 sind 
die Verhältnisse am 15. Oktober 2021 und in 
den Fällen des § 2 Abs. 2 die Verhältnisse am 
15. Januar 2022 maßgebend.

(2) Der Anspruch richtet sich gegen den 
Dienstherrn, der die Bezüge zu dem Stichtag 
zu zahlen hat.

(3) Die Corona-Sonderzahlung bleibt bei 
der Berechnung sonstiger Besoldungsleis-
tungen unberücksichtigt.

§ 4

Zahlungszeitpunkt

Die Corona-Sonderzahlungen nach § 2 
werden mit den Bezügen für den Monat Feb-
ruar 2022 ausgezahlt.

§ 5

Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach der 
Verkündung in Kraft. Es tritt mit Ablauf des 
31. Dezember 2022 außer Kraft.

Artikel 8a⁹)
Änderung des Hessischen Kommunal-

wahlgesetzes

§ 68a des Hessischen Kommunalwahlge-
setzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 11. Dezember 
2020 (GVBl. S. 915), wird wie folgt gefasst:

„§ 68a

Übergangsvorschrift für die Durchführung 
von Direkt- und Wiederholungswahlen im 

Zuge der Corona-Pandemie

(1) Für Direktwahlen, deren Wahltag vor 
dem 1. April 2022 bestimmt und öffentlich be-
kannt gemacht worden ist, müssen Wahlvor-
schläge abweichend von § 45 Abs. 3 Satz 2 in 
den in dieser Vorschrift genannten Fällen nur 
zusätzlich von mindestens so vielen Wahlbe-
rechtigten persönlich und handschriftlich un-
terzeichnet sein, wie die Vertretungskörper-
schaft der Gemeinde oder des Landkreises 
von Gesetzes wegen Vertreter hat.

(2) Für Wiederholungswahlen im ganzen 
Wahlkreis, deren Wahltag vor dem 1. April 
2022 bestimmt und öffentlich bekannt ge-
macht worden ist, müssen Wahlvorschläge 
abweichend von § 11 Abs. 4 Satz 1 in den 
in dieser Vorschrift genannten Fällen nur 
zusätzlich von mindestens so vielen Wahl-
berechtigten persönlich und handschriftlich 
unterzeichnet sein, wie Vertreter zu wählen 
sind.“

2. § 56 Abs. 4 wird wie folgt geändert:

a) �In Satz 1 wird die Angabe „97,86“ durch 
„99,71“ und die Angabe „103,97“ durch 
„105,94“ ersetzt.

b) �In Satz 2 wird die Angabe „6,11“ durch 
„6,23“ und die Angabe „12,24“ durch 
„12,47“ ersetzt.

c) �In Satz 3 wird die Angabe „61“ durch 
„62“ ersetzt.

Artikel 8⁸)
Hessisches Gesetz über die Gewährung 

einer Corona-Sonderzahlung im Jahr 
2022 aus Anlass der COVID-19-Pandemie 

(Hessisches Corona-Sonderzahlungs- 
gesetz - HCorSZG)

§ 1

Geltungsbereich

(1) Dieses Gesetz regelt die Gewährung 
einer Sonderzahlung zur Abmilderung der 
zusätzlichen Belastung durch die COVID-
19-Pandemie (Corona-Sonderzahlung).

(2) Die Corona-Sonderzahlung nach die-
sem Gesetz erhalten:

1. �Beamtinnen und Beamte sowie Richterin-
nen und Richter im Geltungsbereich des 
Hessischen Beamtengesetzes mit Aus-
nahme der Ehrenbeamtinnen und Ehren-
beamten sowie der ehrenamtlichen Rich-
terinnen und Richter sowie

2. �Empfängerinnen und Empfänger von An-
wärterbezügen.

(3) Dieses Gesetz gilt nicht für die öffent-
lich-rechtlichen Religionsgemeinschaften 
und ihre Verbände.

§ 2

Höhe und Voraussetzungen für die Entste-
hung des Anspruchs

(1) Berechtigte nach § 1 Abs. 2 Nr. 1 er-
halten eine Corona-Sonderzahlung in Höhe 
von 500 Euro, wenn

a) �am 15. Oktober 2021 ein Dienstverhältnis 
und

b) �mindestens an einem Tag zwischen dem 
1. Januar 2021 und dem 31. Oktober 2021 
ein Anspruch auf laufende Bezüge aus 
diesem Dienstverhältnis

bestand.

(2) Berechtigte nach § 1 Abs. 2 Nr. 1 er-
halten eine weitere Corona-Sonderzahlung 
in Höhe von 500 Euro, wenn

a) �am 15. Januar 2022 ein Dienstverhältnis 
und

b) �an mindestens einem Tag zwischen dem 
1. Januar 2021 und dem 15. Januar 2022 
ein Anspruch auf laufende Bezüge aus 
diesem Dienstverhältnis

bestand.

⁸) FFN 323-174
⁹) Ändert FFN 333-7
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Artikel 1213)

Änderung der Hessischen Polizeimehr-
arbeitsvergütungsverordnung für das 

Jahr 2023

In § 5 Abs. 1 der Hessischen Polizeimehr-
arbeitsvergütungsverordnung vom 6. Juli 
2016 (GVBl. S. 125), zuletzt geändert durch  
Art. 11, wird die Angabe „16,09“ durch „16,39“, 
die Angabe „22,09“ durch „22,51“ und die An-
gabe „30,45“ durch „31,03“ ersetzt.

Artikel 910)

Änderung der Hessischen Mehrarbeits-
vergütungsverordnung

§ 4 der Hessischen Mehrarbeitsvergü-
tungsverordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 3. Dezember 1998 
(BGBl. I S. 3494) in der am 31. August 2006 
geltenden Fassung, zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 19. Juni 2019 (GVBl. S. 110), 
wird wie folgt geändert:

1. �In Abs. 1 wird die Angabe „13,35“ durch 
„13,64“, die Angabe „15,74“ durch „16,09“, 
die Angabe „21,61“ durch „22,09“ und die 
Angabe „29,79“ durch „30,45“ ersetzt.

2. �Abs. 3 Satz 1 wird wie folgt geändert:

a) �In Nr. 1 wird die Angabe „20,13“ durch 
„20,57“,

b) �in Nr. 2 wird die Angabe „24,93“ durch 
„25,48“,

c) �in Nr. 3 wird die Angabe „29,59“ durch 
„30,24“,

d) �in Nr. 4 und 5 wird die Angabe „34,56“ 
durch „35,32“

ersetzt.

Artikel 1011)

Änderung der Hessischen Mehrarbeits-
vergütungsverordnung für das Jahr 2023

§ 4 der Hessischen Mehrarbeitsvergü-
tungsverordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 3. Dezember 1998 
(BGBl. I S. 3494) in der am 31. August 2006 
geltenden Fassung, zuletzt geändert durch 
Art. 9, wird wie folgt geändert:

1. �In Abs. 1 wird die Angabe „13,64“ durch 
„13,90“, die Angabe „16,09“ durch „16,39“, 
die Angabe „22,09“ durch „22,51“ und die 
Angabe „30,45“ durch „31,03“ ersetzt.

2. �Abs. 3 Satz 1 wird wie folgt geändert:

a) �In Nr. 1 wird die Angabe „20,57“ durch 
„20,96“,

b) �in Nr. 2 wird die Angabe „25,48“ durch 
„25,96“,

c) �in Nr. 3 wird die Angabe „30,24“ durch 
„30,81“,

d) �in Nr. 4 und 5 wird die Angabe „35,32“ 
durch „35,99“

ersetzt.

Artikel 1112)

Änderung der Hessischen Polizeimehr-
arbeitsvergütungsverordnung

In § 5 Abs. 1 der Hessischen Polizeimehr-
arbeitsvergütungsverordnung vom 6. Juli 
2016 (GVBl. S. 125), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 16. Dezember 2020 (GVBl. 
2021 S. 10), wird die Angabe „15,74“ durch 
„16,09“, die Angabe „21,61“ durch „22,09“ 
und die Angabe „29,79“ durch „30,45“ ersetzt.

10) Ändert FFN 323-159
11) Ändert FFN 323-159
12) Ändert FFN 353-165
13) Ändert FFN 353-165
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Artikel 14

Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tage nach der Ver-
kündung in Kraft. Abweichend von Satz 1 
treten

1. Art. 1 Nr. 2 am 1. Januar 2022,

2. �Art. 1 Nr. 1, Art. 3, Art. 6 Nr. 1 und 2, Art. 9 
und 11 am 1. August 2022,

3. Art. 2, 4, 7, 10 und 12 am 1. August 2023

in Kraft.

Artikel 13

Zuständigkeitsvorbehalt

Soweit durch dieses Gesetz Rechtsver-
ordnungen geändert werden, bleibt die Be-
fugnis der zuständigen Stellen, die Verord-
nungen künftig zu ändern oder aufzuheben, 
unberührt.

Die verfassungsmäßigen Rechte der Landesregierung sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt. 
Es ist im Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Hessen zu verkünden.

Wiesbaden, den 8. Dezember 2021

D e r  H e s s i s c h e  M i n i s t e r p r ä s i d e n t

B o u f f i e r

D e r  H e s s i s c h e  M i n i s t e r 
d e s  I n n e r n  u n d  f ü r  S p o r t

B e u t h
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Gültig ab 1. Januar 2022 Anlage VII

  Betrag in Euro,   Betrag in Euro,
  Prozent   Prozent

Besoldungsordnungen A und B Besoldungsordnungen A und B
V o r b e m e r k u n g e n B e s o l d u n g s g r u p p e n F u ß n o t e 

Nr. 3 Abs. 1 A 5 3 40,95
         Nr. 1 379,17 4 75,49
         Nr. 2 303,34 A 7 6    50 Prozent des
Nr. 3 Abs. 5 105,33       jeweiligen Unter-
Nr. 3 Abs. 6 78,99       schiedsbetrages

      zum Grundgehalt
Nr. 5       der Besoldungs-
         A 6 bis A 9 157,99       gruppe A 8
         A 10 und höher 197,48 A 9 1, 2 304,79

A 10 2 336,05
Nr. 6 und 7 A 12 4 177,05
         nach einer Dienstzeit A 13 1, 8, 9 309,74
               von einem Jahr 65,60 3, 4 212,35
               von zwei Jahren 131,20 5 106,24

A 14 4 212,35
Nr. 8 A 15 4 212,35
         Abs. 1 131,20 A 16 1, 8 237,50
         Abs. 2 120,00 B 9 1 879,91

Präsidentin, Präsident 5 Prozent des
Nr. 9 39,50 des Justizprüfungsamtes Grundgehalts der

Besoldungsgruppe B 4*
Nr. 10
         mittlerer Dienst 17,56
         gehobener Dienst 39,50 (GVBl. I S. 158), zuletzt geändert durch Gesetz vom 6. September 2019

(GVBl. S. 232).

Nr. 11
         Abs. 1 78,99 Besoldungsordnung R
         Abs. 2 51,13 B e s o l d u n g s g r u p p e n F u ß n o t e 
         Abs. 3 76,69
         Abs. 4 76,69 R 1 1, 2 234,78
         Abs. 5 78,99 R 2 4 bis 10, 12 234,78

R 3 3 234,78
Nr. 12 373,67

Nr. 13 Abs. 1
         Nr. 1 Anhang zu den Besoldungsordnungen A und B
               Buchst. a 21,92 Künftig wegfallende Ämter und Amtsbezeichnungen
               Buchst. b 85,74 B e s o l d u n g s g r u p p e n F u ß n o t e 
         Nr. 2 95,31
         Nr. 3 95,31 A 4 1 75,49

2 40,95
A 12 2 177,05

Besoldungsordnung W A 13 1, 3 212,35
V o r b e m e r k u n g 5 106,24
Nr. 4 A 14 2, 3, 4, 5 212,35
         wenn ein Amt ausgeübt wird A 15 1 212,35
               der Besoldungsgruppe R 1 205,54
               der Besoldungsgruppe R 2 230,08 Hessisches Hochschulgesetz

§ 101 Abs. 4 Satz 2 260,00
Besoldungsordnung R
V o r b e m e r k u n g 

Nr. 2 76,69

Dem Grunde nach geregelt in Dem Grunde nach geregelt in

* Nach Maßgabe des § 3 Abs. 3 Satz 2 des 

Juristenausbildungsgesetzes in der Fassung vom 15. März 2004 

Anhang 1
zu Art. 1 des Gesetzes über die Anpassung der Besoldung und Versorgung 

in Hessen in den Jahren 2022 und 2023 und zur Gewährung einer Corona-Sonderzahlung aus Anlass 
der COVID-19-Pandemie
 (HBesVAnpG 2022/2023)

Amts- und Stellenzulagen sowie sonstige Zulagen
(Monatsbeträge)
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2. Besoldungsordnung B Anlage IV

Gültig ab 1. August 2022

Grundgehaltstabelle für die Besoldungsgruppen der Besoldungsordnung B

Grundgehalt

(Monatsbeträge in Euro)

6 721,25

7 819,01

8 283,72

8 770,43

9 328,88

9 856,18

10 369,14

10 903,78

11 567,62

13 629,01

14 160,35B 11

B 5

B 6

B 7

B 8

B 9

B 10

Besoldungs-

gruppe

B 1

B 2

B 3

B 4



Nr. 54 – Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Hessen – 21. Dezember 2021 879

3. Besoldungsordnung W Anlage IV

Grundgehalt

(Monatsbetrag in Euro)

4 657,41

1 2 3 4 5
5 847,13 6 067,32 6 287,51 6 507,70 6 727,89

6 483,23 6 727,89 6 984,76 7 241,64 7 496,08

Grundgehalt

(Monatsbeträge in Euro)
6 483,23

7 094,87

8 685,07

gruppe
W L1

W L2

W L3

Besoldungs-

Gültig ab 1. August 2022

Grundgehaltstabelle für die Besoldungsgruppen der Besoldungsordnung W

Besoldungs-

gruppe

Besoldungs-

W 1

Grundgehalt (Monatsbeträge in Euro)

gruppe Stufen mit jeweils fünfjährigen professoralen Erfahrungszeiten

W 2

W 3
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Anlage V 
Gültig ab 1. August 2022

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4

(§ 43 Abs. 1 des 
Hessischen 

Besoldungsgesetzes) 

(§ 43 Abs. 2 des 
Hessischen 

Besoldungsgesetzes)

(§ 43 Abs. 2 des 
Hessischen 

Besoldungsgesetzes)

(§ 43 Abs. 2 des 
Hessischen 

Besoldungsgesetzes)

Der Familienzuschlag der Stufe 2 erhöht sich für das erste zu berücksichtigende
Kind in der Besoldungsgruppe A 5 um je 6,98 Euro und  für das zweite und
jedes weitere zu berücksichtigende Kind um 20,98 Euro.

Soweit dadurch im Einzelfall die Besoldung hinter derjenigen aus einer niedrigeren 
Besoldungsgruppe zurückbleibt, wird der Unterschiedsbetrag zusätzlich gewährt.

Erhöhungsbeträge für die Besoldungsgruppe A 5

 144,01  267,17  390,33  774,07

Der kinderbezogene Anteil im Familienzuschlag beträgt  für die ersten beiden zu
berücksichtigenden Kinder jeweils 123,16 Euro und für das dritte und jedes weitere

Anhang 3
zu Art. 1 des Gesetzes über die Anpassung der Besoldung und Versorgung in Hessen in den Jahren 2022 

und 2023 und zur Gewährung einer Corona-Sonderzahlung aus Anlass der COVID-19-Pandemie
 (HBesVAnpG 2022/2023)

Familienzuschlag
(Monatsbeträge in Euro) 

zu berücksichtigende Kind jeweils 383,74 Euro.



Nr. 54 – Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Hessen – 21. Dezember 2021882

Anlage VI

Gültig ab 1. August 2022

Eingangsamt, in das die Anwärterin oder der Anwärter nach Abschluss 
des Vorbereitungsdienstes unmittelbar eintritt Grundbetrag

A 5 1 134,14

A 6 bis A 8 1 267,95

A 9 bis A 11 1 327,79

A 12 1 482,69

A 13 1 517,95
A 13 + Zulage
(Nr. 13 Abs. 1 Nr. 3 der Vorbemerkungen zu den Besoldungsordnungen 
A und B) 

1 556,64

(HBesVAnpG 2022/2023)

Anwärtergrundbetrag
(Monatsbeträge in Euro)

Anhang 4

zu Art. 1 des Gesetzes über die Anpassung der Besoldung und Versorgung in Hessen in den 
Jahren 2022 und 2023 und zur Gewährung einer Corona-Sonderzahlung aus Anlass der COVID-19-

Pandemie
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Gültig ab 1. August 2022 Anlage VII

  Betrag in Euro,   Betrag in Euro,
  Prozent   Prozent

Besoldungsordnungen A und B Besoldungsordnungen A und B
V o r b e m e r k u n g e n B e s o l d u n g s g r u p p e n F u ß n o t e 

Nr. 3 Abs. 1 A 5 3 41,85
         Nr. 1 379,17 4 77,15
         Nr. 2 303,34 A 7 6    50 Prozent des
Nr. 3 Abs. 5 105,33       jeweiligen Unter-
Nr. 3 Abs. 6 78,99       schiedsbetrages

      zum Grundgehalt
Nr. 5       der Besoldungs-
         A 6 bis A 9 157,99       gruppe A 8
         A 10 und höher 197,48 A 9 1, 2 311,50

A 10 2 343,44
Nr. 6 und 7 A 12 4 180,95
         nach einer Dienstzeit A 13 1, 8, 9 316,55
               von einem Jahr 65,60 3, 4 217,02
               von zwei Jahren 131,20 5 108,58

A 14 4 217,02
Nr. 8 A 15 4 217,02
         Abs. 1 131,20 A 16 1, 8 242,73
         Abs. 2 120,00 B 9 1 899,27

Präsidentin, Präsident 5 Prozent des
Nr. 9 39,50 des Justizprüfungsamtes Grundgehalts der

Besoldungsgruppe B 4*
Nr. 10
         mittlerer Dienst 17,56
         gehobener Dienst 39,50 (GVBl. I S. 158), zuletzt geändert durch Gesetz vom 6. September 2019

(GVBl. S. 232).

Nr. 11
         Abs. 1 78,99 Besoldungsordnung R
         Abs. 2 51,13 B e s o l d u n g s g r u p p e n F u ß n o t e 
         Abs. 3 76,69
         Abs. 4 76,69 R 1 1, 2 239,95
         Abs. 5 78,99 R 2 4 bis 10, 12 239,95

R 3 3 239,95
Nr. 12 373,67

Nr. 13 Abs. 1
         Nr. 1 Anhang zu den Besoldungsordnungen A und B
               Buchst. a 22,40 Künftig wegfallende Ämter und Amtsbezeichnungen
               Buchst. b 87,63 B e s o l d u n g s g r u p p e n F u ß n o t e 
         Nr. 2 97,41
         Nr. 3 97,41 A 4 1 77,15

2 41,85
A 12 2 180,95

Besoldungsordnung W A 13 1, 3 217,02
V o r b e m e r k u n g 5 108,58
Nr. 4 A 14 2, 3, 4, 5 217,02
         wenn ein Amt ausgeübt wird A 15 1 217,02
               der Besoldungsgruppe R 1 205,54
               der Besoldungsgruppe R 2 230,08 Hessisches Hochschulgesetz

§ 101 Abs. 4 Satz 2 260,00
Besoldungsordnung R
V o r b e m e r k u n g 

Nr. 2 76,69

Dem Grunde nach geregelt in Dem Grunde nach geregelt in

* Nach Maßgabe des § 3 Abs. 3 Satz 2 des 

Juristenausbildungsgesetzes in der Fassung vom 15. März 2004 

Anhang 5
zu Art. 1 des Gesetzes über die Anpassung der Besoldung und Versorgung in Hessen

in den Jahren 2022 und 2023 und zur Gewährung einer Corona-Sonderzahlung aus Anlass der COVID-
19-Pandemie

 (HBesVAnpG 2022/2023)

Amts- und Stellenzulagen sowie sonstige Zulagen
(Monatsbeträge)
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2. Besoldungsordnung B Anlage IV

Gültig ab 1. August 2023

Grundgehaltstabelle für die Besoldungsgruppen der Besoldungsordnung B

Grundgehalt

(Monatsbeträge in Euro)

6 848,28

7 966,79

8 440,28

8 936,19

9 505,20

10 042,46

10 565,12

11 109,86

11 786,25

13 886,60

14 427,98

Besoldungs-

gruppe

B 1

B 2

B 3

B 4

B 11

B 5

B 6

B 7

B 8

B 9

B 10
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3. Besoldungsordnung W Anlage IV

Grundgehalt

(Monatsbetrag in Euro)

4 745,44

1 2 3 4 5
5 957,64 6 181,99 6 406,34 6 630,70 6 855,05

6 605,76 6 855,05 7 116,77 7 378,51 7 637,76

Grundgehalt

(Monatsbeträge in Euro)
6 605,76

7 228,96

8 849,22

Besoldungs-

W 1

Grundgehalt (Monatsbeträge in Euro)

gruppe Stufen mit jeweils fünfjährigen professoralen Erfahrungszeiten

W 2

W 3

gruppe
W L1

W L2

W L3

Besoldungs-

Gültig ab 1. August 2023

Grundgehaltstabelle für die Besoldungsgruppen der Besoldungsordnung W

Besoldungs-

gruppe
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Anlage V 
Gültig ab 1. August 2023

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4

(§ 43 Abs. 1 des 
Hessischen 

Besoldungsgesetzes) 

(§ 43 Abs. 2 des 
Hessischen 

Besoldungsgesetzes)

(§ 43 Abs. 2 des 
Hessischen 

Besoldungsgesetzes)

(§ 43 Abs. 2 des 
Hessischen 

Besoldungsgesetzes)

Der Familienzuschlag der Stufe 2 erhöht sich für das erste zu berücksichtigende
Kind in der Besoldungsgruppe A 5 um je 7,11 Euro und  für das zweite und
jedes weitere zu berücksichtigende Kind um 21,38 Euro.

Soweit dadurch im Einzelfall die Besoldung hinter derjenigen aus einer niedrigeren 
Besoldungsgruppe zurückbleibt, wird der Unterschiedsbetrag zusätzlich gewährt.

Anhang 8
zu Art. 2 des Gesetzes über die Anpassung der Besoldung und Versorgung in Hessen in den Jahren 2022 

und 2023 und zur Gewährung einer Corona-Sonderzahlung aus Anlass der COVID-19-Pandemie
 (HBesVAnpG 2022/2023)

Familienzuschlag
(Monatsbeträge in Euro) 

zu berücksichtigende Kind jeweils 390,99 Euro.

Erhöhungsbeträge für die Besoldungsgruppe A 5

 146,73  272,22  397,71  788,70

Der kinderbezogene Anteil im Familienzuschlag beträgt  für die ersten beiden zu
berücksichtigenden Kinder jeweils 125,49 Euro und für das dritte und jedes weitere
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Anlage VI

Gültig ab 1. August 2023

Eingangsamt, in das die Anwärterin oder der Anwärter nach Abschluss 
des Vorbereitungsdienstes unmittelbar eintritt Grundbetrag

A 5 1 155,58

A 6 bis A 8 1 291,91

A 9 bis A 11 1 352,89

A 12 1 510,71

A 13 1 546,64
A 13 + Zulage
(Nr. 13 Abs. 1 Nr. 3 der Vorbemerkungen zu den Besoldungsordnungen 
A und B) 

1 586,06

(HBesVAnpG 2022/2023)

Anwärtergrundbetrag
(Monatsbeträge in Euro)

Anhang 9

zu Art. 2 des Gesetzes über die Anpassung der Besoldung und Versorgung in Hessen in den 
Jahren 2022 und 2023 und zur Gewährung einer Corona-Sonderzahlung aus Anlass der COVID-19-

Pandemie
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Gültig ab 1. August 2023 Anlage VII

  Betrag in Euro,   Betrag in Euro,
  Prozent   Prozent

Besoldungsordnungen A und B Besoldungsordnungen A und B
V o r b e m e r k u n g e n B e s o l d u n g s g r u p p e n F u ß n o t e 

Nr. 3 Abs. 1 A 5 3 42,64
         Nr. 1 379,17 4 78,61
         Nr. 2 303,34 A 7 6    50 Prozent des
Nr. 3 Abs. 5 105,33       jeweiligen Unter-
Nr. 3 Abs. 6 78,99       schiedsbetrages

      zum Grundgehalt
Nr. 5       der Besoldungs-
         A 6 bis A 9 157,99       gruppe A 8
         A 10 und höher 197,48 A 9 1, 2 317,39

A 10 2 349,93
Nr. 6 und 7 A 12 4 184,37
         nach einer Dienstzeit A 13 1, 8, 9 322,53
               von einem Jahr 65,60 3, 4 221,12
               von zwei Jahren 131,20 5 110,63

A 14 4 221,12
Nr. 8 A 15 4 221,12
         Abs. 1 131,20 A 16 1, 8 247,32
         Abs. 2 120,00 B 9 1 916,27

Präsidentin, Präsident 5 Prozent des
Nr. 9 39,50 des Justizprüfungsamtes Grundgehalts der

Besoldungsgruppe B 4*
Nr. 10
         mittlerer Dienst 17,56
         gehobener Dienst 39,50 (GVBl. I S. 158), zuletzt geändert durch Gesetz vom 6. September 2019

(GVBl. S. 232).

Nr. 11
         Abs. 1 78,99 Besoldungsordnung R
         Abs. 2 51,13 B e s o l d u n g s g r u p p e n F u ß n o t e 
         Abs. 3 76,69
         Abs. 4 76,69 R 1 1, 2 244,49
         Abs. 5 78,99 R 2 4 bis 10, 12 244,49

R 3 3 244,49
Nr. 12 373,67

Nr. 13 Abs. 1
         Nr. 1 Anhang zu den Besoldungsordnungen A und B
               Buchst. a 22,82 Künftig wegfallende Ämter und Amtsbezeichnungen
               Buchst. b 89,29 B e s o l d u n g s g r u p p e n F u ß n o t e 
         Nr. 2 99,25
         Nr. 3 99,25 A 4 1 78,61

2 42,64
A 12 2 184,37

Besoldungsordnung W A 13 1, 3 221,12
V o r b e m e r k u n g 5 110,63
Nr. 4 A 14 2, 3, 4, 5 221,12
         wenn ein Amt ausgeübt wird A 15 1 221,12
               der Besoldungsgruppe R 1 205,54
               der Besoldungsgruppe R 2 230,08 Hessisches Hochschulgesetz

§ 101 Abs. 4 Satz 2 260,00
Besoldungsordnung R
V o r b e m e r k u n g 

Nr. 2 76,69

Anhang 10
zu Art. 2 des Gesetzes über die Anpassung der Besoldung und Versorgung in Hessen

in den Jahren 2022 und 2023 und zur Gewährung einer Corona-Sonderzahlung aus Anlass der COVID-
19-Pandemie

 (HBesVAnpG 2022/2023)

Amts- und Stellenzulagen sowie sonstige Zulagen
(Monatsbeträge)

Dem Grunde nach geregelt in Dem Grunde nach geregelt in

* Nach Maßgabe des § 3 Abs. 3 Satz 2 des 

Juristenausbildungsgesetzes in der Fassung vom 15. März 2004 
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§ 1

Dem am 20. Juli 2021 erfolgten Beitritt des 
Landes Hessen zu dem Staatsvertrag zwi-
schen dem Land Nordrhein-Westfalen und 
dem Freistaat Bayern über die Zugehörig-
keit der Mitglieder der Patentanwaltskammer, 
die ihren Kanzleisitz in Nordrhein-Westfalen 
eingerichtet haben, zur Bayerischen Rechts-
anwalts- und Steuerberaterversorgung wird 
zugestimmt. Der Staatsvertrag und die Bei-
trittserklärung werden nachstehend mit Ge-
setzeskraft veröffentlicht.

§ 2

(1) Dieses Gesetz tritt am Tag nach der 
Verkündung in Kraft.

(2) Der Tag, an dem der Beitritt zu dem 
Staatsvertrag nach Art. 8 Abs. 2 Satz 2 des 
Staatsvertrags für das Land Hessen wirksam 
wird, ist im Gesetz- und Verordnungsblatt für 
das Land Hessen bekannt zu geben.

*) FFN Anhang Staatsverträge

D e r  L a n d t a g  h a t  d a s  f o l g e n d e  G e s e t z  b e s c h l o s s e n :

Gesetz über den Beitritt des Landes Hessen zu dem Staatsvertrag zwischen dem 
Land Nordrhein-Westfalen und dem Freistaat Bayern über die Zugehörigkeit der 

Mitglieder der Patentanwaltskammer, die ihren Kanzleisitz in Nordrhein-Westfalen 
eingerichtet haben, zur Bayerischen Rechtsanwalts- und  

Steuerberaterversorgung*)

Vom 9. Dezember 2021

Die verfassungsmäßigen Rechte der Landesregierung sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt. 
Es ist im Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Hessen zu verkünden.

Wiesbaden, den 9. Dezember 2021

D e r  H e s s i s c h e  M i n i s t e r p r ä s i d e n t

B o u f f i e r

D i e  H e s s i s c h e  M i n i s t e r i n 
d e r  J u s t i z

K ü h n e - H ö r m a n n
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Beitritt des Landes Hessen zum Staatsvertrag  
zwischen dem Land Nordrhein-Westfalen und dem Freistaat Bayern  

über die Zugehörigkeit der Mitglieder der Patentanwaltskammer, 
die ihren Kanzleisitz in Nordrhein-Westfalen eingerichtet haben,  
zur Bayerischen Rechtsanwalts- und Steuerberaterversorgung 

 
 

Das Land Hessen tritt dem am 1. und 31. Dezember 2012 unterzeichneten 
Staatsvertrag zwischen dem Land Nordrhein-Westfalen und dem Freistaat Bayern 
über die Zugehörigkeit der Mitglieder der Patentanwaltskammer, die ihren Kanzleisitz 
in Nordrhein-Westfalen eingerichtet haben, zur Bayerischen Rechtsanwalts- und 
Steuerberaterversorgung gemäß Artikel 8 Abs. 1 des Staatsvertrages bei. 
 
Der Beitritt erfolgt vorbehaltlich der noch erforderlichen Zustimmung des Hessischen 
Landtags. 
 
Gemäß Artikel 8 Abs. 3 Satz 4 des Staatsvertrages tritt an die Stelle des 
Finanzministeriums des Landes Nordrhein-Westfalen das Ministerium der Justiz des 
Landes Hessen. 
 
Gemäß Artikel 8 Abs. 4 Satz 3 des Staatsvertrages werden die Satzung des 
Versorgungswerks in der bei Inkrafttreten der Regelungen des Staatsvertrages für das 
Land Hessen geltenden Fassung sowie Satzungsänderungen im Staatsanzeiger für 
das Land Hessen bekanntgemacht. 
 
Gemäß Artikel 8 Abs. 4 Satz 4 des Staatsvertrages tritt an die Stelle der Staatskanzlei 
des Landes Nordrhein-Westfalen die Staatskanzlei des Landes Hessen. 
 
Gemäß Artikel 9 Abs. 2 des Staatsvertrages erfolgt die Bekanntgabe des Ersten und 
Zweiten Teils des bayerischen Gesetzes über das öffentliche Versorgungswesen in 
der bei Inkrafttreten der Regelungen des Staatsvertrages für das Land Hessen 
geltenden Fassung sowie der anschließenden Änderungen nach Artikel 2 Abs. 1 
Satz 1 des Staatsvertrages im Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Hessen. 
Gemäß Artikel 9 Abs. 3 des Staatsvertrages erfolgt die Bekanntgabe der Satzung des 
Bayerischen Rechtsanwalts- und Steuerberaterversorgungswerk in der bei 
Inkrafttreten der Regelungen des Staatsvertrages für das Land Hessen geltenden 
Fassung sowie der anschließenden Satzungsänderungen im Staatsanzeiger für das 
Land Hessen. 
 
Wiesbaden, den 20. Juli 2021 
 
Für das Land Hessen 
Die Ministerin der Justiz 
 
Eva Kühne-Hörmann 
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Staatsvertrag zwischen dem Land Nordrhein-Westfalen und dem Freistaat Bayern 
über die Zugehörigkeit der Mitglieder der Patentanwaltskammer, 
 die ihren Kanzleisitz in Nordrhein-Westfalen eingerichtet haben, 
 zur Bayerischen Rechtsanwalts- und Steuerberaterversorgung 

 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen, 
vertreten durch die Ministerpräsidentin, 
diese vertreten durch den Finanzminister, 
 
und der Freistaat Bayern, 
vertreten durch den Ministerpräsidenten,  
dieser vertreten durch den Staatsminister des Innern, 
 
schließen nachstehenden Staatsvertrag: 
 

Artikel 1 
 

Mitgliedschaft 
 

Die nicht berufsunfähigen Mitglieder der Patentanwaltskammer sind, soweit sie natürliche 
Personen sind und solange sie ihren Kanzleisitz in Nordrhein-Westfalen eingerichtet haben, 
Pflichtmitglieder der Bayerischen Rechtsanwalts- und Steuerberaterversorgung (Versor-
gungswerk), sofern die Satzung des Versorgungswerks keine abweichende Regelung trifft. 
 

Artikel 2 
 

Anwendbare Vorschriften 
 

(1) 1Soweit dieser Staatsvertrag nichts anderes bestimmt, gelten die Artikel 1 bis 26, 28 bis 
32 und 38 Abs. 2 des bayerischen Gesetzes über das öffentliche Versorgungswesen — Ver-
soG — (GVB1 2008 S. 371, BayRS 763-1-1) und die Satzung der Bayerischen Rechtsanwalts- 
und Steuerberaterversorgung in den jeweils geltenden Fassungen in Nordrhein-Westfalen ent-
sprechend. 2Für das Verwaltungsverfahren einschließlich des verwaltungsgerichtlichen Vorver-
fahrens ist das Recht des Sitzlandes des Versorgungswerks entsprechend anzuwenden. 
 

(2) Soweit die Satzung des Versorgungswerks Rechtswirkungen an die Einrichtung eines 
Kanzleisitzes in Bayern bei Zugehörigkeit zur Patentanwaltskammer knüpft, ergeben sich die 
gleichen Rechtswirkungen für die in Artikel 1 genannten Mitglieder der Patentanwaltskammer 
aus der Einrichtung eines Kanzleisitzes in Nordrhein-Westfalen. 
 

(3) 1Das Versorgungswerk hat das Recht, die von ihm erlassenen Verwaltungsakte in Nord-
rhein-Westfalen zu vollstrecken. 2Das Verfahren richtet sich nach dem Verwaltungsvollstre-
ckungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen in der jeweils geltenden Fassung. 
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Artikel 3 
 

Übernahmebestand 
 

(1) Für Personen, die im Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Staatsvertrags die Voraussetzun-
gen des Artikel 1 erfüllen (Übernahmebestand), gelten ergänzend zu den übrigen Regelungen 
dieses Staatsvertrags und der Satzung die Absätze 2 bis 5. 
 

(2) 1Personen des Übernahmebestands sind von der Pflichtmitgliedschaft im Versorgungs-
werk ausgenommen; sie werden zur Pflichtmitgliedschaft auf schriftlichen Antrag zugelassen, 
soweit sie im Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Staatsvertrags das 60. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben und nicht berufsunfähig sind. 2Der Antrag kann nur innerhalb eines Jahres 
nach Inkrafttreten dieses Staatsvertrags gestellt werden. 3Die Entscheidung über den Antrag 
ergeht rückwirkend zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Staatsvertrags. 
 

(2) 1Auf Antrag ist für die Dauer der Mitgliedschaft im Versorgungswerk als Pflichtbeitrag nur 
der Grundbeitrag zu entrichten. 2Die Beitragsfestsetzung erfolgt rückwirkend, wenn der Antrag 
innerhalb eines Jahres seit Inkrafttreten des Staatsvertrags gestellt wird, sonst vom Ersten des 
Antragsmonats an. 
 

(3) Wird nach Absatz 3 der Grundbeitrag gewählt, so ist § 33 Abs. 5 Satz 1 der Satzung nicht 
anzuwenden. 
 

(4) 1Die Bestimmungen der Absätze 2 bis 4 finden keine Anwendung auf diejenigen Mitglieder 
der Patentanwaltskammer mit Kanzleisitz in Nordrhein-Westfalen, die vor Inkrafttreten dieses 
Staatsvertrags bereits Mitglieder des Versorgungswerks waren. 2Für Mitglieder des Übernah-
mebestands, die vor Inkrafttreten dieses Staatsvertrags eine Befreiung von der Pflichtmitglied-
schaft im Versorgungswerk erlangt haben, bleiben die für die Befreiung geltenden Bestimmun-
gen maßgebend. 
 

Artikel 4 
 

Aufsicht 
 

(1) 1Die vom Bayerischen Staatsministerium des Innern ausgeübte Rechtsaufsicht über 
das Versorgungswerk wird im Benehmen mit dem Finanzministerium des Landes Nordrhein-
Westfalen wahrgenommen, soweit Belange der Mitglieder und Versorgungsberechtigten aus 
Nordrhein-Westfalen berührt sein können. 2Das Versorgungswerk leitet dem Finanzministe-
rium des Landes Nordrhein-Westfalen jeweils den geprüften Jahresabschluss nebst Lage-
bericht zu. 
 

(2) Das Finanzministerium des Landes Nordrhein-Westfalen ist zu den Sitzungen des Verwal-
tungsrats des Versorgungswerks einzuladen. 
 

(3) Für die Versicherungsaufsicht gilt das Recht des Sitzlandes des Versorgungswerks. 
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Artikel 5 
 

Vermögensanlage 
 

Das Vermögen des Versorgungswerks, das nach Inkrafttreten dieses Staatsvertrags gebil-
det wird, soll entsprechend dem Anteil des Beitragsaufkommens der Mitglieder aus Nord-
rhein-Westfalen am Gesamtbeitragsaufkommen des Versorgungswerks in Nordrhein-West-
falen angelegt werden. 
 

Artikel 6 
 

Auskunftspflichten 
 

Die Patentanwaltskammer übermittelt dem Versorgungswerk Namen, Geburtsdatum und 
Anschrift der Kammermitglieder mit Kanzleisitz in Nordrhein-Westfalen sowie den jeweiligen 
Zeitpunkt der Einrichtung und der Aufgabe des Kanzleisitzes in Nordrhein-Westfalen (§ 26 
der Patentanwaltsordnung vorn 7. September 1966 (BGBl. I S. 557), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 6. Dezember 2011 (BGBl. I S. 2515). 
 

Artikel 7 
 

Kündigung des Staatsvertrags 
 

(1) 1Dieser Staatsvertrag kann von jedem der vertragschließenden Teile mit einer Frist von 
fünf Jahren zum Ablauf eines Kalenderjahres gekündigt werden. 2Vor Ablauf von zehn Jahren 
nach Inkrafttreten dieses Staatsvertrags ist eine ordentliche Kündigung ausgeschlossen. 
3Abweichend von den Sätzen 1 und 2 kann das Land Nordrhein-Westfalen den Staatsvertrag 
zum Ablauf des nächsten Kalenderjahres kündigen, wenn die Bestimmungen des bayeri-
schen Gesetzes über das öffentliche Versorgungswesen gegenüber der beim Inkrafttreten 
dieses Staatsvertrags geltenden Fassung wesentlich geändert werden. 4Eine wesentliche 
Änderung ist anzunehmen, wenn die Regelungen zur Aufgabe des Versorgungswerks (Ver-
sorgungsauftrag), zur Mitgliedschaft und Beitragspflicht der Mitglieder oder zu den Leistun-
gen des Versorgungswerks nicht nur unerheblich geändert werden. 
 

(2) 1Im Fall der Kündigung übernimmt ein durch das Land Nordrhein-Westfalen innerhalb der 
Kündigungsfrist zu bestimmender Rechtsträger die Versorgungsverhältnisse der in Nordrhein-
Westfalen beruflich tätigen Mitglieder sowie derjenigen in Nordrhein-Westfalen wohnhaften Ver-
sorgungsempfänger, die auf Grund dieses Staatsvertrags Mitglieder des Versorgungswerks ge-
worden waren. 2Auf diesen Rechtsträger gehen alle Rechte und Pflichten des Versorgungs-
werks aus den übernommenen Versorgungsverhältnissen über. 
 

(3) 1Es findet eine Auseinandersetzung des Vermögens nach versicherungsmathematischen 
Grundsätzen statt, wobei die im Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Kündigung im technischen 
Geschäftsplan festgelegten Rechnungsgrundlagen maßgebend sind. 2Das zu verteilende Ver-
mögen ergibt sich aus einer zum Tag des Wirksamwerdens der Kündigung zu erstellenden 
Auseinandersetzungsbilanz, wobei Verkehrswerte zugrundezulegen sind. 3Von der Summe der 
aktiven Vermögenswerte ist die Summe der nichtversicherungstechnischen Verbindlichkeiten 
abzuziehen. 4Das so ermittelte Vermögen ist nach dem Verhältnis der versicherungstechni-
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schen Verbindlichkeiten, die den ausscheidenden Mitgliederbestand betreffen, zu den versi-
cherungstechnischen Verbindlichkeiten des verbleibenden Bestandes des Versorgungswerks 
aufzuteilen; soweit nichtversicherungstechnische Verbindlichkeiten vom Rechtsnachfolger 
übernommen werden, sind ihm die entsprechenden Deckungsmittel zu überlassen. 5Bei der 
Verteilung des Vermögens sind die in Nordrhein-Westfalen gemäß Artikel 5 in Grundstücken, 
grundstücksgleichen Rechten und Rechten an diesen angelegten Vermögenswerte auf Verlan-
gen auf den Rechtsnachfolger zu übertragen; bei den übrigen Vermögenswerten ist das Ver-
sorgungswerk berechtigt, Wertpapiere und Grundbesitz in Geldwert abzulösen. 
 

(4) 1Die Auseinandersetzung des Vermögens bedarf der aufsichtlichen Genehmigung durch 
das Bayerische Staatsministerium des Innern. 2Die Genehmigung wird im Einvernehmen mit 
dem Finanzministerium des Landes Nordrhein-Westfalen erteilt. 
 

Artikel 8 
 

Beitritt anderer Länder 
 

(1) 1Andere Länder können diesem Staatsvertrag beitreten. 2Der Beitritt erfolgt durch schrift-
liche Erklärung gegenüber dem Bayerischen Staatsministerium des Innern und, soweit die 
Zustimmung der gesetzgebenden Körperschaft des beitretenden Landes erforderlich ist, mit 
deren Zustimmung. 3Über den Eingang der Beitrittserklärung unterrichtet das Bayerische 
Staatsministerium des Innern das Land Nordrhein-Westfalen sowie die bis zu diesem Zeit-
punkt beigetretenen Länder. 
 

(2) 1Die Regelungen des Staatsvertrags treten für das beitretende Land am ersten Tag des 
Monats in Kraft, der auf den Eingang der Beitrittserklärung beim Bayerischen Staatsministerium 
des Innern folgt. Soweit die Zustimmung der gesetzgebenden Körperschaft des beitretenden 
Landes erforderlich ist, treten die Regelungen für das beitretende Land am ersten Tag des 
Monats in Kraft, der auf den Eingang der Anzeige dieser Zustimmung beim Bayerischen Staats-
ministerium des Innern folgt. 
 

(3) 1Mit dem Inkrafttreten der Regelungen dieses Staatsvertrags nach Absatz 2 werden vor-
behaltlich des Artikels 3 die nicht berufsunfähigen Mitglieder der Patentanwaltskammer, so-
weit sie natürliche Personen sind und solange sie ihren Kanzleisitz in dem beitretenden Land 
eingerichtet haben, Pflichtmitglieder des Versorgungswerks, sofern die Satzung des Versor-
gungswerks keine abweichende Regelung trifft. 2Die Regelungen dieses Staatsvertrags gel-
ten für das beitretende Land sowie die Mitglieder der Patentanwaltskammer, die in diesem 
Land ihren Kanzleisitz eingerichtet haben, mit der Maßgabe, dass das beitretende Land je-
weils an die Stelle des Landes Nordrhein-Westfalen tritt. 3Soweit Regelungen dieses Staats-
vertrags an den Zeitpunkt seines Inkrafttretens anknüpfen, gilt der Zeitpunkt des Inkrafttretens 
nach Absatz 2. 4An die Stelle des Finanzministeriums des Landes Nordrhein-Westfalen tritt 
das in der Beitrittserklärung benannte Ministerium. 
 

(4) 1Dieser Staatsvertrag sowie der Tag des Inkrafttretens für das beitretende Land sind 
entsprechend den Vorschriften des beitretenden Landes bekanntzumachen. 2Artikel 9 Abs. 2 
gilt entsprechend. 3Die Satzung des Versorgungswerks in der bei Inkrafttreten der Regelun-
gen dieses Staatsvertrags nach Absatz 2 geltenden Fassung sowie Satzungsänderungen 
sind in dem in der Beitrittserklärung benannten Publikationsorgan des beitretenden Landes 
bekanntzumachen. 4Für die Bekanntmachung nach den Sätzen 1 bis 3 gilt Artikel 9 Abs. 4 
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entsprechend, wobei an die Stelle der Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen die in 
der Beitrittserklärung benannte Stelle tritt. 
 

Artikel 9 
 

Inkrafttreten des Staatsvertrags,  
Veröffentlichung der anwendbaren Vorschriften 

 
(1) 1Dieser Staatsvertrag tritt nach Zustimmung der verfassungsmäßig zuständigen Organe 

der vertragschließenden Länder am ersten Tag des Monats in Kraft, der auf den Austausch der 
Ratifikationsurkunden folgt. 2Der Tag des Inkrafttretens ist im Gesetz- und Verordnungsblatt für 
das Land Nordrhein-Westfalen bekanntzugeben. 
 

(2) 1Der Erste und Zweite Teil des bayerischen Gesetzes über das öffentliche Versorgungs-
wesen ist in der zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Staatsvertrags geltenden Fassung als 
Anlage zu diesem Staatsvertrag im Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhein-
Westfalen bekanntzumachen. 2Änderungen der in Artikel 2 Abs. 1 Satz 1 genannten Bestim-
mungen des bayerischen Gesetzes über das öffentliche Versorgungswesen werden ebenfalls 
im Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhein-Westfalen bekanntgemacht. 
 

(3) 1Die Satzung des Versorgungswerks ist in der zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses 
Staatsvertrags geltenden Fassung unter Hinweis auf den Staatsvertrag im Ministerialblatt für 
das Land Nordrhein-Westfalen bekanntzumachen. 2Änderungen der Satzung werden im Minis-
terialblatt für das Land Nordrhein-Westfalen bekannt gemacht. 
 

(4) 1Die Bekanntmachung nach Absatz 1 erfolgt durch die Staatskanzlei des Landes Nord-
rhein-Westfalen. 2Die Bekanntmachungen nach den Absätzen 2 und 3 erfolgen durch das Ver-
sorgungswerk. 
 
 
Düsseldorf, den 31. Dezember 2012 
 
Für das Land Nordrhein-Westfalen  
Der Finanzminister 
Dr. Norbert Walter-Borjans 
 
 
München, den 1. Dezember 2012  
Für den Freistaat Bayern 
Der Staatsminister des Innern  
Joachim Herrmann 
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